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Saisonauswertung 1.Herren,  2014-2015 
 

Nachdem in der vergangenen Saison der Abstieg am letzten Spieltag verhindert werden konnte war dem 
Trainerteam aber auch den Spielern klar, dass noch härter gearbeitet werden muss um in dieser Liga zu ver-
bleiben. 
Das Trainerteam setzte sich zusammen um im Training, besonders in der Vorbereitung noch mehr Effizienz 
zu erzielen. So sollten die ersten Wochen nur für den Aufbau der Kondition da sein und die letzten zwei Wo-
chen im Sommer für die Verbesserung im taktischen Bereich. Erstmals wurde die Vorbereitung, bis auf die 
letzten beiden Wochen, mit der zweiten Mannschaft durchgeführt um noch sich für die erste Mannschaft 
anbietende Spieler zu rekrutieren. 
Mein persönliches Ziel als Trainer in diese Saison war das Erreichen eines einstelligen Tabellenplatzes, wel-
ches ich auch der Mannschaft mitteilte. Später kam als Sahnebonbon noch die Platzierung vor unserem Kon-
kurrenten ABC 08, 2.Herren, dazu. 
Unsere Pflichtspiele begannen verheißungsvoll. Im Pokal kamen wir gegen einen Bezirksligaabsteiger weiter 
und boten auch in der nächsten Runde einem Bezirksligisten großes Paroli. Das erste Heimspiel gewannen 
wir 8:0 und in der Hinrunde sammelten wir 25 Punkte und belegten somit Platz sieben. 
Während der laufenden Saison legten wir unsere Trainingsschwerpunkte auf den Erhalt der Kondition sowie 
auf die Weiterentwicklung im taktischen Bereich. So wurde in der Hinrunde das 4-2-3-1 System gefestigt und 
vor allem das Verhalten jeder einzelnen Position hierbei trainiert. Nicht jeder schöpfte im Laufe der Vorbe-
reitung und während der Hinrunde sein Leistungsvermögen aus. Dies war Anlass für mich in der Vorberei-
tung zur Rückrunde mit dem Messen von Leistungsdaten einzelner Spieler während des Trainings noch mehr 
heraus zu kitzeln. Dies spornte dann viele noch zusätzlich an.  
In der Rückrunde wurden viele Spiele nur knapp und unglücklich verloren. Einerseits weil wir offensiver und 
mit Pressing spielen wollten, was uns auch teilweise sehr gut gelang. Leider verlässt die Mannschaft oft der 
Mut dieses konsequent und konzentriert zu spielen (das Können ist da). Andererseits verließen uns im Win-
ter unser Torwart sowie ein wichtiger Spieler zu einer dreimonatigen Studienreise. 
Zum Ende der Saison kamen dann noch einige Verletzungen dazu. 
Dennoch erreichten wir vorzeitig den Klassenerhalt und zum Ende auch beide Saisonziele. 
Allerdings war dadurch auch drei Spieltage vor Ende der Saison die Luft raus und der Schlendrian hielt Ein-
zug. Mit 12 Spielern fuhren wir am letzten Spieltag zum Spitzenreiter und Aufsteiger BFC Meteor. Ich ahnte 
Schlimmes. Aber nein, wie so oft zeigte die Truppe Moral und erkämpfte, bei einem wirklich sehenswertem 
Fußballspiel, ein Unentschieden. Ein guter Saisonabschluss. Diese Moral wünscht sich das Trainerteam an 
jedem Spieltag sowie eine noch größere regelmäßigere Trainingsbeteiligung und mehr Professionalität bei 
der Planung zur Teilnahme an den Pflichtspielen. Dann wäre mit dieser Mannschaft sicher noch mehr mög-
lich. 
Danke an die Mannschaft, an den Co Dirk Kornmesser sowie an die Leitung der Abteilung Fußball, die alle 
ihren Anteil an dieser für uns doch erfolgreichen Saison haben. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Andreas Orawetz 
Trainer 
 
 


